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BESCHLUSSVORLAGE 

  Vorlage-Nr.: B 15/0549 

110 - Fachbereich Finanzsteuerung Datum: 16.10.2015 

Bearb.:  Rapude, Jens Tel.:-330  öffentlich 

Az.:    

 

Beratungsfolge Sitzungstermin Zuständigkeit 
 

Hauptausschuss 02.11.2015 Vorberatung 
Stadtvertretung 15.12.2015 Entscheidung 

 
 

Stellenplan 2016/2017 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Als Stellenplan 2016/2017 wird der Stellenplan 2014/2015 auf dem Stand des 2. Nachtrages 
unter Berücksichtigung der beigefügten Veränderungsliste beschlossen. 
 
Der Stellenplan 2016/2017 ist Bestandteil des Haushalts 2016/2017. 
 
 
Sachverhalt: 
 
Die als Anlage 1 beigefügte Veränderungsliste zum Stellenplan 2016/2017 wird in der Anla-
ge 2 begründet. Die Vorberatungen in den Fachausschüssen sind abgeschlossen, die Er-
gebnisse wurden eingearbeitet. (Änderungen, die darüber hinaus aufgenommen worden 
sind, sind gräulich unterlegt.) 
 
Im Jahr 2009 hat die KGSt ein aktualisiertes Gutachten bzgl. der Beamtenbewertung her-
ausgegeben. Unter Berücksichtigung dieses Gutachtens sind die Bewertungen der Beam-
tenstellen der Stadt Norderstedt durch einen externen Gutachter überprüft worden. Die Er-
gebnisse sind nach Schlüssigkeitsprüfung durch die Bewertungskommission in den anlie-
genden Stellenplan übernommen worden. Darüber hinaus sind von dem Gutachter einige 
Beschäftigtenstellen tarifrechtlich bewertet worden. Die daraus resultierenden Ergebnisse 
werden derzeit durch die Bewertungskommission überprüft. Mögliche Stellenplanänderungen 
werden nach Abschluss der Überprüfung im Rahmen der weiteren Stellenplanberatungen 
vorgeschlagen. 
 
Gegenüber dem 2. Nachtrag zum Stellenplan 2014/2015 steigt die Anzahl der Gesamtstellen 
von bisher 1.038,71 auf 1.078,88. Hiervon sind 8 Stellen für die Geschwindigkeitsmessungen 
Lärmschutz neu eingerichtet worden, die durch Bußgelder finanziert werden. Darüber hinaus 
kommt es auf Grund der zu erwartenden Asylbewerberzugänge und der Veränderung des 
Wohngeldgesetzes zu erhöhtem Personalbedarf im FB Soziales (+ 5,25 Stellen). Im Bereich 
des Amtes 41 kommt es zudem zu einem Stellenmehrbedarf entsprechend der Beschluss-
fassung im Jugenhilfeausschusses (+ 5 Stellen). Auch erhöht sich der Stellenbedarf im Be-
reich des Feuerwehrwesens um ca. 8 Stellen. Dieses resultiert u.a. aus einer landesweit 
durchgeführten Personalbemessung bzw. ist zur Sicherstellung des Brandschutzes erforder-
lich. 
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Anlagen: 
 

1. Veränderungsliste zum Stellenplan 2016/2017 
2. Begründung zur Veränderungsliste 
3. Stellenplan 2016/2017 
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